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Beratungsgegenstand 
 
Bürgerbeteiligung bei der Aufstellung des städtischen Haushalts (Bürgerhaushalt)  
Finanzplanung für die Haushaltsjahre 2017 – 2019 
(Referent: Oberbürgermeister Dr. Lösel) 
 
 
 
Antrag: 
 

1. Das Budget des Bürgerhaushaltes für die Haushaltsjahre 2017 – 2019 wird von derzeit      
1.000.000 Euro /Jahr auf 400.000 Euro /Jahr reduziert, mit der Maßgabe, dass jeder Stadt-
teil ein Budget von mindestens 20.000 Euro erhält und die Beträge auf volle Tausend Euro 
aufgerundet werden. 
 

2. Das Sonderbudget Innenstadt für den Stadtbezirk Mitte wird in den genannten Jahren von 
20.000 Euro/ Jahr auf 8.000,00 Euro / Jahr reduziert.  

 
 
 
gez. 
 
Dr. Christian Lösel 
Oberbürgermeister  
 
 
 



Finanzielle Auswirkungen: 
 
Entstehen Kosten:  ja   nein 
 
wenn ja, 
Einmalige Ausgaben 
      

Mittelverfügbarkeit im laufenden Haushalt 
 

 

Jährliche Folgekosten 
  

 
  im VWH bei HSt:       
  im VMH bei HSt:       

Euro:
     
     

Objektbezogene Einnahmen 
(Art und Höhe) 
      

  Deckungsvorschlag 

von HSt:       

von HSt:       

von HSt:       

Euro:

     

     

     Zu erwartende Erträge 
(Art und Höhe) 
      

 Anmeldung zum Haushalt 20   Euro:
  

 Die Aufhebung der Haushaltssperre/n in Höhe von  Euro für die Haushaltsstel-
le/n (mit Bezeichnung) ist erforderlich, da die Mittel ansonsten nicht ausreichen. 

 Die zur Deckung herangezogenen Haushaltsmittel der Haushaltsstelle (mit Bezeichnung)
in Höhe von       Euro müssen zum Haushalt 20      wieder angemeldet wer-
den. 

 Die zur Deckung angegebenen Mittel werden für ihren Zweck nicht mehr benötigt. 

 
      
 
 
Kurzvortrag: 
 
Aufgrund der aktuellen Haushaltslage und den zu erwartenden Gewerbesteuermindereinnahmen 
in den folgenden Jahren, wurde im Konsolidierungsrat am 08.06.2016 mehrheitlich vorgeschlagen, 
das Budget des Bürgerhaushaltes um ca. 60 % zu kürzen, mit der Maßgabe, dass jeder BZA ein 
Mindestbudget von 20.000 Euro und der BZA Mitte ein Sonderbudget Innenstadt von zusätzlich 
8000,00 Euro (bisher 20.000 Euro) erhält, da im Stadtbezirk Mitte Einrichtungen und Projekte um-
gesetzt werden, welche aufgrund der zentralen Lage von allen Bürgern der Stadt Ingolstadt in An-
spruch genommen werden.  
Die Berechnung der zugewiesenen Gelder ergibt sich gemäß Ziffer V .1 der Vollzugsrichtlinien 
zum Bürgerhaushalt anteilig nach der Einwohnerzahl mit Hauptwohnsitz in den jeweiligen Stadtbe-
zirken zum 31.12. des Vorvorjahres (ermittelte Einwohnerzahl mit Hauptwohnsitz zum 31.12.2015 
ist maßgeblich für die Berechnung des Bürgerhaushaltes 2017, siehe Anlage). 
  
 
 
 


